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	Muster: Befristete Aufstockung der Wochenarbeitszeit

	Den ambulanten Pflegedienst „Hilfe zu Hause“, vertreten durch seinen Geschäfts-führer, und Frau Lara Schmidt, im Weiteren „Mitarbeiterin“ genannt, verbindet der Arbeitsvertrag vom 01.08.2022. Derzeit befindet sich eine Mitarbeiterin des Pflegedienstes in einem Beschäftigungsverbot. Daraus ergibt sich ein erhöhter Arbeitsbedarf von insgesamt 15 Stunden / Woche. Dem soll durch eine auf das Beschäftigungsverbot und die Mutterschutzzeit der ausgefallenen Pflegekraft befristete Anhebung der Wochenarbeitszeit von Frau Schmidt Rechnung getragen werden. Vor diesem Hintergrund treffen die Vertragspartner die folgende Vereinbarung: 
In der Zeit vom 01.08.2024 bis zum 31.03.2025 erhöht sich die Arbeitszeit von Frau Lara Schmidt um 5 Wochenstunden. Für den genannten Zeitraum erhöht sich die Vergütung der Mitarbeiterin von bislang 1.800 € brutto auf 2.200 €  brutto.   
Ab dem 31.03.2025 gelten wieder die bisherigen Arbeitsbedingungen, ohne dass es hierfür einer Erklärung des Pflegedienstes oder der Mitarbeiterin bedarf. 
Alle übrigen Vereinbarungen des bisherigen Arbeitsvertrags gelten unverändert fort.
Neuburg, den 15.07.2024
Lara Schneider 					Johannes Hartmann 
(Unterschrift Mitarbeiterin)			(Unterschrift Pflegedienst)
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